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WOCHE DES BAUMES
Laut einer französischen Redewendung schlägt jede Pflanze, die am Tag der 
Heiligen Katharina gepflanzt wird, Wurzeln. Die Woche des Baumes findet 
daher immer in der Zeit um den 25. November in der Wallonie statt. Sie wird 
von der Direktion der Natur und der Grünflächen des Öffentlichen Dienstes 
der Wallonie organisiert. Zu diesem Anlass werden zahlreiche Veranstaltun-
gen rund um das Thema Pflanzen organisiert. 

Mit der Woche des Baumes sollen unsere Bäume gefördert, ein hochwertiges 
grünes Netzwerk aufgebaut und der Gartenbau unterstützt werden. 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 

environnement.wallonie.be/semaine-arbre

2025, DAS JAHR DER BLÜHENDEN HECKE
Als Zufluchtsort für die zahlreichen Arten, Schutzwall gegen Erosion, 
Schutzschild gegen Wind und Sonne usw. hat die einheimische Hecke 
während der Woche des Baumes bereits viele Geheimnisse preisgegeben.   

2025 wollen wir uns den Blumen widmen. Lassen wir uns von ihnen verzau-
bern, beobachten wir, wie sie Leben spenden und das Gleichgewicht unserer 
Grünflächen fördern.​

EINHEIMISCHE GEWÄCHSE!
‘‘Einheimische Gewächse’’ ist eine Initiative, die wallonische Baumschulen 
dazu ermutigt, einheimische Arten aus lokalen Samen auf nachhaltige Weise 
zu produzieren. 

Indem Sie sich für Pflanzen mit diesem Logo entscheiden, unterstützen Sie 
die wallonische Artenvielfalt, fördern robuste und besser an unsere Gegenden 
angepasste Pflanzen und unterstützen das Know-how aus unserer Region! 
Eine schöne Art, im Einklang mit unserer Umwelt einen Garten zu gestalten.

https://vegetaldici.be/
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EIN STÄNDIGES 
SCHAUSPIEL
Pflanzen Sie eine Hecke aus unterschiedlichen einheimischen 
Arten. Gießen Sie in Trockenperioden großzügig und über-
lassen Sie dann der Natur den Rest... 

Von Februar bis Dezember werden Sie sich an einem wahren 
Fest der Farben, Düfte und Veränderungen erfreuen. 
Auf dem Programm der Feierlichkeiten : 
Sobald der Winter zu Ende ist, eröffnet der Mispelbaum (Cor-
nus mas) mit seinen leuchtend gelben Blüten den Reigen. 
Anschließend kommen die üppigen Blüten des Schlehdorns 
(Prunus spinosa) zum Vorschein, gefolgt von den zarten Blüten 
der Vogelbeere (Sorbus aucuparia L.), die die Nektarsammler 
begeistern werden. 

Die Landschaft erstrahlt dann im makellosen Weiß des 
Weißdorns (Crataegus laevigata oder Crataegus monogyna) 
und bereitet die Bühne für den Schneeball (Viburnum opu-
lus) mit seinen so besonderen Blütenständen. Als Vorbote des 
Sommers erfüllt der Schwarze Holunder (Sambucus nigra) die 
Luft mit einem Duft, der an Limonade erinnert. 

Im Herbst ist es Zeit für Extravaganz : Der Europäische Spin-
delstrauch (Euonymus europaeus) schmückt sich mit erstaun-
lichen Früchten, die Fuchsia und Orange miteinander verbin-
den. Und wenn manchmal die Früchte noch spektakulärer 
wären als die Blüten ? 

Eine blühende Hecke ist wie ein Abonnement für natürliche 
Schönheit, Jahreszeit für Jahreszeit.
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EINE BLUME 
FÜR DIE 
NEKTARSAMMLER 
 
Wenn Sie einheimische Blütenpflanzen 
pflanzen, säen Sie zu jeder Jahreszeit 
Leben. 

Am Ende des Winters versorgt der Mis-
pelbaum (Cornus mas) die Bienen mit 
dem Nektar, den sie benötigen, um 
das Bienenvolk wieder aufzubauen. 

Am anderen Ende des Gartenkalen-
ders versorgt der unauffällige, aber 
großzügige Efeu (Hedera helix) die 
letzten Nektarsammler, wenn alles 
andere bereits in den Winterschlaf ge-
gangen ist. 

Dazwischen lockt eine Vielzahl von 
Blüten Schmetterlinge, Hummeln und 
andere geflügelte Besucher an. 

Eine blühende Hecke ist ein Garten, 
der summt, vibriert, atmet ... und es 
Ihnen dankt.
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GLEICHGEWICHT 
FÖRDERN

Wie wäre es, wenn Ihre Hecke zu 
Ihrem besten Verbündeten im 
Gemüsegarten oder Obstgarten wür- 
de ?

Durch die Auswahl lokaler, 
abwechslungsreicher Arten mit 
hohem Nektargehalt laden Sie eine 
ganze Armee von Nützlingen ein, 
sich bei Ihnen niederzulassen : Ma-
rienkäfer, Vögel, Schwebfliegen ... 
alle bereit, Blattläuse und Raupen zu 
verspeisen. 

Holunder, Weißdorn oder Schleh- 
dorn sind nicht nur schön anzuse-
hen: Sie beherbergen eine wertvolle 
Artenvielfalt, die Ihr Gemüse und 
Ihre Obstbäume im Auge behält und 
ihnen zu einer besseren Fruchtbil-
dung verhilft. 

Weniger Krankheiten, weniger 
Behandlungen, ein besseres Gleich- 
gewicht. 

Eine blühende Hecke, das ist die 
Natur, die elegant über alles wacht.
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WURZELHALS

WIE PFLANZT MAN?
GRUNDPRINZIP
1. EINSCHLÄMMEN
Setzen Sie die Wurzeln der Sträucher in eine Mischung aus:
1/3 krümeliger Erde + 1/3 Kuhmist (oder reifem Kompost) + 1/3 Wasser

2. PFLANZLOCH VORBEREITEN
•	 Breite: 3- bis 4-mal der Durchmesser des Wurzelballens 
•	 Tiefe: bis knapp über dem Wurzelhals
       (der Übergang zwischen Wurzel und Stamm)
•	 Lockern Sie die Erde am Boden des Lochs einige Zentimeter tief auf.

3. PFLANZEN
Bedecken Sie die Wurzeln mit Erde und drücken Sie diese leicht fest.

4. GIESSEN!



9

WIE PFLANZT MAN?
TIPPS, DAMIT ES WÄCHST UND GEDEIHT

ICH SCHÜTZE MEINE SETZLINGE
Vorsicht Wild, Vieh und Nagetiere! Verwenden Sie eine Schutz-
hülle, Schafwolle oder Schutzgitter um den Stamm, je nach 
potenziellem Schädling.

ICH MULCHE MEINE SETZLINGE
Bewahren Sie die Feuchtigkeit, begrenzen Sie die Konkurrenz, 
erleichtern Sie die Pflege. Bedecken Sie den Boden um die Setz-
linge mit Laub, Holzspänen, Karton, Textilien usw.!

ICH PFLANZE GEMÄSS DEN VORSCHRIFTEN
Pflanzt man nahe der Grundstücksgrenze, hält man einen Min-
destabstand ein:

Baum 2 m min.

Hecke 50 cm min.

(außer bei speziellen kommunalen 
Regelungen)
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Setzen Sie den Baumpfahl
auf die Seite, die dem Wind 
am meisten ausgesetzt ist.

Der Pfahl 
 sollte bis ca. 30 cm unter 

die Wurzeln reichen.

6 bis 10 Meter
zwischen jedem Baum

HOCHSTÄMMIGE BÄUME 
PFLANZEN

HEUTE KEINE ZEIT?
Pflanzen mit nackten Wurzeln sollten schnell gepflanzt wer-
den. Schützen Sie sie in der Zwischenzeit mit feuchter Erde 
oder Sand oder mit feuchten Jutesäcken. 
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EINE HECKE PFLANZEN
Mischen Sie die Arten für eine bunte Mischung aus Lebensräumen, Nah-
rung und Farben.

HALTEN SIE BESTIMMTE ABSTÄNDE EIN.
EINREIHIGE HECKE

30 bis 50 cm

50 bis 70 cm

1 m

MEHRREIHIGE HECKE

GRUPPIEREN SIE DIE ARTEN IN GRUPPEN VON 4 BIS 5 PFLANZEN.



Im Jahr 2025 wird die Woche des Baumes die 
Schönheit der blühenden Hecken feiern. 

Entdecken Sie auch, wie einheimische Hecken 
ein immer wieder neues Naturschauspiel bieten, 
das ganze Jahr über Bestäuber ernähren und zu 

einem wertvollen ökologischen Gleichgewicht 
beitragen, und zwar sowohl im Gemüsegarten als 

auch im Obstgarten.

ENVIRONNEMENT.WALLONIE.BE/SEMAINE-ARBRE 
Kostenlose Rufnummer: 1718 - www.wallonie.be
Veröffentlichung verfügbar auf ediwall.wallonie.be  
Avenue Prince de Liège, 15 - 5100 Jambes
081/33 51 80 
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